
Stellungnahme zur Beschlussvorlage „Personalbedarfe der Branddirektion zur Sicherung der 
Einsatzbereitschaft im Jahre 2019“
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V12340)

Kreisverwaltungsausschuss am 23.10.2018
Vollversammlung am 24.10.2018

I. An das Kreisverwaltungsreferat

Die im Betreff genannte Sitzungsvorlage wurde dem Personal- und Organisationsreferat mit
E-Mail vom 13.09.2018 zur Stellungnahme bis 29.09.2018 zugeleitet.

1. Geltend gemachter Mehrbedarf:

Mit der Sitzungsvorlage wird die dauerhafte Zuschaltung von 18 VZÄ und die befristete 
Zuschaltung von 7 VZÄ beantragt.

Neuschaffung - Unbefristet zum 01.01.2019

Vortrag
– Ziffer

Funktion VZÄ Einwertung Bereich Bemerkung

2.1 Projektcontrolling 2 A13/E12 Stabsstelle GS-4 strategisch-
konzept. Aufgabe

2.2 Grundsatzfragen 1 A11 Stabsstelle GS-2 strategisch-
konzept. Aufgaben

2.2 Grundsatzfragen 1 A13/E12 Stabsstelle GS-2 strategisch-
konzept. Aufgaben

2.3 Prozessstruktur 1 A12 Abteilung 
Einsatzbetrieb

strategisch-
konzept. Aufgaben

2.4 Anbindung Freiwilllige 
Feuerwehr

1 A11 Abteilung 
Einsatzbetrieb

strategisch-
konzept. Aufgaben

2.5 Schutzausrüstung / 
Medizintechnik

2 A10 Abteilung 
Einsatzbetrieb

strategisch-
konzept. Aufgaben

2.6 Atemschutz / Tauchen / 
Messgeräte

1 A9 Abteilung 
Einsatzbetrieb

Bemessung

2.8 Lehrdisponent 1 A11 Abteilung 
Einsatzlenkung

Bemessung mit 
Tool

2.11 IT-Sicherheitsbeauftragte/r 1 A14/E13 Abteilung IT strategisch-
konzept. Aufgaben

2.14 IT-Architekt/in 1 A14/E13 Abteilung IT strategisch-
konzept. Aufgaben

2.15 Teamassistenz 1 E6 Abteilung 
Einsatzvorbeugung

Bemessung
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2.16 Blitzschutz 1 E9a Abteilung 
Einsatzvorbeugung

Bemessung

2.17 Teamassistenz 1 E6 Abteilung 
Einsatzlenkung

Bemessung

2.18 Sachgebietsleitung 1 A11/E10 Zentrale Dienste Bemessung

2.18 SB Personal- und 
Organisation

1 A11/E10 Zentrale Dienste Bemessung

2.18 SB 
Personalangelegenheiten

1 A9/E8 Zentrale Dienste Bemessung

Gesamtbedarf unbefristet ab 
01.01.2019

18

Neuschaffung- Befristet

Vortrag
– Ziffer

Funktion VZÄ Einwertung Bereich Bemerkung

2.9 Dateninput/ -output 2 A10 Abteilung 
Einsatzlenkung

fehlende 
Bemessung

2.10 Qualitätsmanagement 1 A12/E11 Abteilung 
Einsatzlenkung

fehlende 
Bemessung

2.12 Service-Level-Manager 1 A12/E11 Abteilung IT fehlende 
Bemessung

2.12 Kundenbetreuung 1 A11/E10 Abteilung IT fehlende 
Bemessung

2.12 Kundenbetreuung 1 A10/E9c Abteilung IT fehlende 
Bemessung

2.13 IT-Projektleiter/in 1 A13/E12 Abteilung IT summarische 
Schätzung - keine 
Daueraufgabe

Gesamtbedarf befristet ab 
01.01.2019

7

2. Beurteilung des Mehrbedarfs:

a) Strategisch-konzeptionelle Aufgaben
    (Vortragsziffern: 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 2.5, 2.11, 2.14 → 10 VZÄ)

Die in der Sitzungsvorlage aufgezeigten Bedarfe, hinter denen sich eine strategisch-konzeptio-
nelle Aufgabe verbirgt, wurden vom Referat nachvollziehbar dargestellt.

Das Personal- und Organisationsreferat stimmt diesbezüglich der Beschlussvorlage zu.

b) Befristete Stellenzuschaltungen aufgrund fehlender Stellenbemessungsverfahren
(Vortragsziffern: 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 → 7 VZÄ)
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Der in der Sitzungsvorlage aufgezeigte Bedarf wurde vom Referat nachvollziehbar dargestellt
Das Personal- und Organisationsreferat stimmt diesbezüglich der Beschlussvorlage zu.

c) Aufgaben, die aufgrund einer erfolgten Stellenbemessung zugeschaltet werden sollen
    → 8 VZÄ

Vortrags-
ziffer 2.6

Der aufgezeigte Bedarf ist plausibel, aber rechnerisch nicht nachvollziehbar.

Vortrags-
ziffer 2.8

Der aufgezeigte Bedarf ist plausibel, aber rechnerisch nicht nachvollziehbar. Das 
mit dem Tool errechnete Ergebnis wurde nicht abgestimmt.

Vortrags-
ziffer 2.15

Der aufgezeigte Bedarf ist plausibel und rechnerisch nachvollziehbar. Trotz eines 
Rechenfehlers kann zugestimmt werden (Ergebnis nach POR-Berechnung nicht 2
VZÄ, sondern 1,6 VZÄ), da nur 1 VZÄ geltend gemacht wird. 

Vortrags-
ziffer 2.16

Der aufgezeigte Bedarf ist plausibel, aber rechnerisch nicht nachvollziehbar. Das 
Bemessungsergebnis wurde nicht abgestimmt.

Vortrags-
ziffer 2.17

Der aufgezeigte Bedarf ist plausibel, aber rechnerisch nicht nachvollziehbar. Das 
Bemessungsergebnis wurde nicht abgestimmt.

Vortrags-
ziffer 2.18

Der Bedarf für die 3 Positionen wurde bemessen. Das Bemessungsergebnis 
wurde vom POR abgenommen. 

 
 
 
 
Dr. Dietrich
Berufsmäßiger Stadtrat
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